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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Ärzte:
Es wird gebeten, in Krankheitsfällen den Hausarzt anzurufen,
der den jeweiligen diensthabenden Arzt bekannt gibt.

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 07./08.02.09
Dr. Kastner, Kaisheim, Stamser Straße 6 ..............0 90 99 / 3 81

Sa./So. 14./15.02.09
Dr. Bock, Rain, Hopfenstraße 4...........................0 90 90 / 40 50

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax:................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ....................................Tel: 09091/909113

Bürgerservice

Sonstige TTelefonnummern

Apotheken

Zahnärzte

Ärzte

Notdienste

Notrufe
Bauamt Herr Grob .........................................Tel: 09091/909117
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer/Frau Steidle Tel: 09091/909125
Herr Mayer.....................................................Tel. 09091/909124
SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60 ..........................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Fax:.................................................................0 90 91 / 90 78 30
E-Mail: regionalbuero@somit-ev.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Mi.........................................von 08:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Do...................................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40 ..................................Tel. 09091/50970
......................................................................Fax: 09091/509714
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Hallenbad
Montag Badewasser 29°C Frauen 18 - 21 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch Badewasser 29°C 17 - 21 Uhr

ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmer-
becken

Donnerstag geschlossen
Freitag Badewasser 30°C Senioren 15 - 17 Uhr

Badewasser 30°C 17 - 21 Uhr
Samstag Badewasser 30°C 14 - 18 Uhr
Sonntag Badewasser 30°C 10 - 16 Uhr
Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:

Einzelkarten Zehnerkarten
Erwachsene 2,00 Euro 17,00 Euro
Kinder u. Jugendliche 1,00 Euro 8,50 Euro
Studenten u. 
Schwerbeschädigte 1,25 Euro 11,00 Euro
Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten – 
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

AWV Nordschwaben ..................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)
Recyclinghof,
Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll
geöffnet jeden Samstag....................................von 9 bis 12 Uhr
Erdabfuhrplatz Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist bis einschließlich März 2009 geschlossen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag .......................................17:00 bis 18:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6 .....................................................Tel: 09091/2010
..........................................................................Fax: 09091/2066
Mo. - Fr. ...............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 20. Februar 2009.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 16.02. 2009, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax: 0 90 91 / 90 91 28
E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Entfernung von Brennholzablagerungen
aus den Heideflächen im Bereich des
Stadtteils Weilheim
Im Zuge einer Besichtigung der Heidefläche (Magerrasen) im
Norden des Stadtteiles Weilheim 
(Fl.-Nrn: 411 und 412) durch die Untere Naturschutzbehörde im
Landratsamt Donau-Ries musste festgestellt werden, dass
mehrere Brennholzablagerungen vorgenommen worden sind
und derzeit auch neu beabsichtigt sind. Bei diesen besagten
Heide- und Magerrasenflächen handelt es sich um gesetzlich
geschützte Biotope gemäß Art. 13 d) Bayer. Naturschutzge-
setz, bei denen Maßnahmen oder Ablagerungen, die zu einer
Zerstörung oder sonstigen erheblichen Beeinträchtigung
führen können, unzulässig sind. Nach dem Bayer. Naturschutz-
gesetz können entsprechende Eingriffe in die geschützten Bio-
tope als Ordnungswidrigkeit bis zu einer Höhe von 50.000,00 €
geahndet werden. Oft ist den einheimischen Bürgern gar nicht
bewusst, welchen Wert aus naturschutzfachlicher Sicht die
Heide- und Magerrasenflächen darstellen, sei es für die Arten-
vielfalt, den Naturhaushalt oder auch für das Landschaftsbild.
Um diese besondere Eigenart der Landschaft auf Dauer mög-
lichst lange erhalten zu können, hat die Stadt diese Flächen
einem Schäfer zur Beweidung verpachtet, so dass diese ver-
traglichen Vereinbarungen die genannten Ablagerungen eben-
falls nicht zulassen. Die Untere Naturschutzbehörde hat die
sofortige Beseitigung der Holzablagerungen bei der Stadt als
Eigentümer der Flächen gefordert.
Die Stadt Monheim sieht sich daher veranlasst, ab sofort
die Brennholzablagerungen auf den o. g. Heide- und Mager-
rasenflächen im Stadtteil Weilheim zu untersagen und die
Entfernung der bereits vorhandenen Ablagerungen einzu-
fordern.
Der Umgriff der geschützten Biotopflächen ist aus einer Luft-
bildaufnahme ersichtlich, die im Aushangkasten im Stadtteil
Weilheim angebracht wird. An alle Verursacher der o. g. Abla-
gerungen ergeht die eindringliche Aufforderung, die Holzabla-
gerungen umgehend zu entfernen, da davon ausgegangen
werden müsse, dass die Untere Naturschutzbehörde am Land-
ratsamt Donau-Ries andernfalls Ordnungswidrigkeitenverfah-
ren einleiten wird. Bei ergänzenden Fragen besteht die Mög-
lichkeit, sich mit Herrn Grande von der Unteren
Naturschutzbehörde unter der Telefonnummer 0906/74-288 in
Verbindung zu setzen.
Selbst wenn die Stadt in der Vergangenheit über verschiedene
Ablagerungen tolerant hinweg gesehen hat, ist ein weiteres
Tolerieren im Hinblick auf die weiter beabsichtigten Ablagerun-
gen nun keinesfalls mehr möglich, so dass wir um Verständnis
für die Beseitigungsaufforderung bitten müssen.

Neuer Stadtbaumeister stellt sich vor

In Monheim wird Stadtbaumeister Franz Grob im Laufe des
Jahres 2009 in die Freistellungsphase der Altersteilzeit gehen
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Neuer Stadtbaumeister wird Joachim Aurnhammer aus Wem-
ding. Der 35-jährige Bauingenieur absolvierte das Gymnasium
in Oettingen und schloss mit dem Abitur ab.
An den Fachhochschulen in Würzburg und Augsburg studierte
er Bauingenieurwesen. Anschließend arbeitete er bei verschie-
denen Ingenieurbüros in der Planung und Bauleitung. Herr Aurn-
hammer ist bereits ab 01.01.2009 für die Stadt Monheim tätig.

Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende 
Personenstandsfälle beurkundet:

Sterbefälle
im Zeitraum 20.01.2009 bis 30.01.2009
21.01.2009 Kreszenz Färber geb. Bittelmayer, Warching,

Untere Dorfstraße 3
24.01.2009 Franz Rohm, Eschenweg 20
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Zum 25-jährigen Hochzeitsjubiläum:
am 16.02. Frau Rosemarie Roßmann und Herrn Alfred Roß-

mann, Untere Dorfstraße 4, Warching
Zum Geburtstag:
am 06.02. zum 78. Geburtstag

Herrn Michael Bauer, Flotzheim, Kaltenberg-
straße 1

am 08.02. zum 75. Geburtstag
Frau Walburga Aurnhammer, Hagenbuch 2

am 08.02. zum 84. Geburtstag
Herrn Josef Schneck, Weilheim, Bachgasse 11

am 09.02. zum 73. Geburtstag
Frau Anna Gebhart, Am Priel 7

am 09.02. zum 65. Geburtstag
Frau Gertraud Hutta, Flotzheim, Pfarrer-Frank-
Straße 8

am 10.02. zum 80. Geburtstag
Frau Theresia Dürr, Donauwörther Straße 40

am 11.02. zum 79. Geburtstag
Frau Brigitta Bröckl, Itzing, Windgasse 17

am 11.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Egor Gebhardt, Itzing, Am Biberfeld 16

am 12.02. zum 65. Geburtstag
Frau Maria Seel, Kölburg, Dorfstraße 22

am 12.02. zum 74. Geburtstag
Frau Apollonia Unger, Rehau, Weilheimer Straße 8

am 14.02. zum 78. Geburtstag
Frau Walburga Haderer, Nimrodstraße 3

am 14.02. zum 79. Geburtstag
Herrn Wilhelm Haderer, Nürnberger Straße 16

am 14.02. zum 87. Geburtstag
Frau Maria Mielich, Donauwörther Straße 40

am 14.02. zum 77. Geburtstag
Herrn Josef Prebeck, Itzing, Kirchberg 5

am 14.02. zum 88. Geburtstag
Frau Walburga Roßkopf, Flotzheim, Hauptstraße 10

am 15.02. zum 65. Geburtstag
Herrn Rudolf Schreiber, Warching Obere Dorf-
straße 13

am 15.02. zum 72. Geburtstag
Frau Gabriele Templer, Am Petersberg 2

am 16.02. zum 84. Geburtstag
Herrn Josef Hoser, Weilheim, Am Lindenring 9

am 17.02. zum 71. Geburtstag
Herrn Josef Roßkopf, Itzing, Kirchberg 3 

am 18.02. zum 65. Geburtstag
Herrn Franz Klein, Zaungasse 4
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Informationsabend zur Schullaufbahn

Ab der vierten Klasse besteht für alle Schüler die Möglichkeit
des Übertritts an eine weiterführende Schule. Deshalb waren
alle Eltern eingeladen, um im Rahmen eines Informations-
abends Hilfen zu bekommen, damit sie für ihre Kinder die rich-
tige Entscheidung treffen können. Über allgemeine Vorausset-
zungen für einen Übertritt referierte dabei Frau Bernert
(Volksschule Monheim), für die Realschule Wemding Frau Grä-
ber, für das Gymnasium Donauwörth Herr Gleich, für die Wirt-
schaftsschule Donauwörth Frau Biller (siehe Bild) und für den
Mittlere-Reife-Zug an der Hauptschule Frau Ost.

Vierte Klasse im Rathaus

Mit ihrer Lehrerin Christina Pietsch besuchte die Klasse 4b das
Monheimer Rathaus. Unter der Führung von Karl Templer
(siehe Bild) wurden den Schülern auf anschauliche Weise die
vielfältigen Ämter und Aufgaben einer gemeinde erklärt. Die
Kinder erweiterten und vertieften damit ihr Wissen zum Thema
„Zusammenleben in der Gemeinde“ aus dem Heimat- und
Sachkundeunterricht.

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige Mitteilungen

Standesamt-Nachrichten

Gefunden -- VVerloren
ANTON-JAUMANN-REALSCHULE 
WEMDING

Informationsabend 
zum Übertritt in die 5. Klasse
An der Anton-Jaumann-Realschule in Wemding findet am Don-
nerstag, 19. Februar 2009 um 18:00 Uhr ein Elternabend zum
Übertritt in die 5. Klasse der Realschule statt.

Hierzu sind alle Eltern und deren Kinder, die ab Schuljahr
2009/2010 die Realschule Wemding besuchen möchten, herz-
lich eingeladen.

An diesem Abend unterrichten wir Sie über das Profil, die
Anforderungen und die besonderen Angebote unserer Real-
schule. Außerdem werden wir Sie über die Bläserklasse und
die erstmalig angebotene Streicher- und Fußballklasse, für die
sich unsere Schüler ab kommendem Schuljahr beim Eintritt ent-
scheiden können, informieren. 

Es besteht die Möglichkeit auf Ihre Fragen näher einzugehen
und die Schule und einige Lehrer kennen zu lernen. 

Die Kinder können während des Vortrages an einem von Leh-
rern und Tutoren organisierten Rahmenprogramm teilnehmen,
bei dem sie in den Unterricht schnuppern dürfen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer homepage:
www.rs-wemding.de

sowie unter Telefon 09092/402.

Das Direktorat der Anton-Jaumann-Realschule

Staatliche Realschule Wemding, Polsinger Weg 13, 86650
Wemding

Elternabend im Kindergarten

Am 14. Januar 09 fand im Monheimer Kindergarten ein Eltern-
abend mit dem Thema „Würzburger Trainingsprogramm“ statt.
Fr. Königsdörfer vom Kindergartenteam führte die Eltern durch
den Abend und brachte den Müttern und Vätern der jetzigen
Vorschulkinder das Trainingsprogramm im Bereich der Spra-
cherziehung näher.

Wir freuen uns über das zahlreiche Erscheinen der Eltern und
bedanken uns noch einmal für das große Interesse.

(Susanne Utjesinovic)
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Endlich war es soweit!
Am 30.01.09 konnte der geplante Ausflug der Delphinen-
gruppe in den Ziegelstadel stattfinden.
Gespannt und aufgeregt stiegen die Kinder in die Autos der
Mama´s und Papa´s, die sich zur Fahrt in den Ziegelstadel
bereiterklärt hatten.

Dort angekommen wurden wir von Herr und Frau Scholz am
Tor hereingebeten und versammelten uns anschließend um die
Feuerschale.
Sogleich erzählte uns Herr Scholz das Märchen „Die
Schneekönigin“, das wir nicht nur hörten, sondern durch ver-
schiedene Stationen im gesamten Gelände zugleich erleben
durften.

Anschließend versammelten sich alle Kinder im Stadel, wo wir
es uns auf Strohballen mit leckeren Broten und Punsch gemüt-
lich machten. 
Zum Abschluss durften wir die verschiedenen Tiere in ihren
Ställen streicheln, füttern und beobachten.

Leider war die Zeit viel zu schnell zu Ende und wir machten uns
wieder auf den Weg in den Kindergarten.
Für uns war es ein wunderschöner und erlebnisreicher Vormit-
tag, an den wir uns bestimmt noch sehr, sehr lange erinnern
werden.
Delphinengruppe 

Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei. Nähere
Auskünfte und Anmeldungen bei Sabine Meier, Telefon
(09091) 2854.

Polizei, Psychologie
1082M Sprit sparen – ein Thema für Sie? + Neues aus dem
Verkehrsrecht/Strafrecht
Der Kurs bietet Ihnen als Verkehrsteilnehmer die Möglichkeit,
ihr Wissen aufzufrischen und zu erneuern. Der Kurs ist auch für
Senioren besonders geeignet. 
1 x Dienstag, 17.03.2009, 19:00-21:00 Uhr, Volksschule. Teil-
nahme kostenlos – Anmeldung jedoch bei der VHS erforder-
lich! Günter Schön, Verkehrserzieher der Polizeiinspektion
Donauwörth

1108M Fitness für die Seele – Zeit für mich! Teil 1
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektieren,
neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag. Es
werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden. Bitte mitbringen: Decke, Isomatte, warme Socken. 
- Termin: Samstag, 07.03.2009  11:00 - 17:00 Uhr, € 21,00,
Rathaus, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare

1109M Fitness für die Seele – Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
- Termine: Samstag, 28.03.2009  11:00 - 17:00 Uhr, € 21,00,
Rathaus, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare

1121M Abenteuer Sprache: Meine Aussage – 
Deine Aussage
Menschen sprechen die gleiche Sprache und doch kommt es
vor, dass das Gehörte anders ausgelegt oder verstanden wird.
Wenn wir wissen, was dahinter “abläuft”, können wir gelassen
bleiben und das Gespräch lenken. Sprache bewusst wahrneh-
men können, ist ein spannendes Abenteuer, denn jeder
Mensch spricht mit jedem Satz, mit jedem Thema immer über
das, was ihn selbst berührt und bewegt. Bewusst hinhören,
neutral bleiben können und nachfragen können, das sind
Eigenschaften, die ihnen dieser Kurs näher bringt. Ich erkläre
die Zusammenhänge und zeige Lösungen auf. 
1 x Samstag, 07.03.2009, 10:00-17:00 Uhr, € 42,00, Volks-
schule,  - Renate Zapf, Sprachtrainerin, MTNZ: 8

1123M Das Gesetz der Anziehung oder die Macht der
Gefühle 
Alle Äußerungen, sei es Sprache, Gestik, Mimik, Taten sind
immer die Folge unserer Gefühle. Alles, was in unser Leben
kommt, sind die Auswirkungen oder die Bestätigungen unserer
Gefühle. Deshalb bringt positives Denken alleine auf Dauer die
erhofften Resultate nicht hervor, weil es hauptsächlich ums
positive und lebensbejahende Fühlen geht. Wir können die
Macht unserer Gefühle zum Erkennen unserer individuellen
Ziele nutzen. Dieser Kurs zeigt die Zusammenhänge und Trai-
ningsmöglichkeiten auf, damit wir in Folge unser Leben
bewusst selbst gestalten können.
1 x Samstag, 21.03.2009, 10:00-17:00 Uhr, € 42,00, Volks-
schule,  - Renate Zapf, Sprachtrainerin, MTNZ: 8

Beruf und Karriere
2467M Einstieg ins Internet mit Zertifikat
Jeder PC Online - mit Demonstration am PC und Grafik LCD -
Inhalte: Grundlagen und  Zugang zum Internet; Programme für
den Zugang (Webbrowser etc.); Dienste, Elektronische Post (E-
mail); Informationssuche und Datenbeschaffung; weltweite Dis-
kussionsforen (News). Voraussetzungen: Windows Kenntnisse.
Kursbeschreibung erhältlich! Hinweis: Unvorhergesehene tech-
nische Störungen berechtigen nicht zur Reklamation
3 x ab Donnerstag, 05.03.2009, 18:15-21:15 Uhr, € 75,00,
Volksschule 
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2498M Handykurs für 50+
Einfach mobil telefonieren. Grundlagen zum Mobilfunk, die
wichtigsten Handyfunktionen, optimaler Handyeinsatz. Ziel-
gruppe: 50+. Bitte evtl. Handy mitbringen. Hinweis: Kurs als
Sonderaktion: Deutsche Volkshochschulen und Vodafone.
1 x Samstag, 25.04.2009, 10:00-12:00 Uhr, € 25,00, Volks-
schule,  - Stefan Brand, VHS-Dozent

2557 MS Excel 2003 
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Tabellenkalkulation
mit Grafik und Datenbankfunktion - Voraussetzungen: PC- und
Windows-Grundkenntnisse - 
8 x ab Freitag, 06.03.2009, 18:15-21:15 Uhr, € 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule, Computersaal - Tobias
Lang, Wirtschafts.-Inform.

Gesundheit und Fitness
4022M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren und wahrzunehmen. Bitte mitbringen:
Decke oder Isomatte, bequeme Kleidung, dicke Socken,
Getränk. 
10 x ab Donnerstag, 05.03.2009, 19:00-20:30 Uhr, € 60,00,
Schindlerhaus (neben Rathaus) - Angelika Böswald, Übungs-
leiterin

4024M Bauchtanz-Einsteigerkurs mit und ohne 
Vorkenntnisse
Orientalischer Tanz für Körper und Geist. Bauchtanz macht
Spaß, verbessert das Körpergefühl und ist ein sanftes Training
für den ganzen Körper. Wir erlernen die sechs Grundbewegun-
gen des orientalischen Tanzes, einfache Schleierbewegungen
und setzen das Ganze zu einer kurzen Schleierchoreographie
zusammen. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Socken.
10 x ab Montag, 02.03.2009, 19:45-21:00 Uhr, € 53,00, Schind-
lerhaus (neben Rathaus) - Yvonne Philipp, Lehrerin orient.Tanz,
Künstlername Inanna

4441M Traditionelles Bogenschießen für Anfäger ab 18 Jahren
Traditionelles Bogenschießen - ohne Wettbewerb und Erfolgs-
druck. Um den Pfeil ins Ziel zu bringen, wird der Augenblick
des Lösens intuitiv erfahren. In diesem Kurs lernen Sie quasi
nebenher, vereinstauglich auf 3-D-Ziele zu schießen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Geübt wird mit verschiedenen,
leicht zu ziehenden Bögen (Langbogen, Reiterbogen).  Das
Übungsgerät wird gestellt, die Leihgebühr ist in der Kurs-
gebühr enthalten. Der Kurs findet wetterunabhängig auf dem
Bogenplatz des Monheimer-Bogenclub e.V. (Verbindungs-
straße Warching-Natterholz im Steinbruch) statt. Bitte mitbrin-
gen: Feste Schuhe, enge, der Witterung angepaßte Kleidung.
HTNZ: 8
- Termine: Samstag, 02.05.2009  17:00 - 19:00 Uhr
Samstag, 16.05.2009  17:00 - 19:00 Uhr, € 45,00,  ,  - Helmut
Biber, Franz Rössner, Monheimer Bogenclub e. V. 

4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - “was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)”. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute € 20,—,
Arbeitsblätter € 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmaterial,
Getränk.
1 x Samstag, 04.04.2009, 14:00-18:30 Uhr, € 30,00, Haus des
Gastes,  - Monika Marko, Biophysik. Lebensinformationsberaterin

4812M Ist Ihre Gesichtshaut trocken, spröde, angespannt,
gestresst? 
Beratung über die richtige Pflege bei Problemhaut, z. B. Reini-
gung, Hautdiagnose, Peeling, Maske und Tagespflege.
1 x Dienstag, 07.04.2009, 19:30-21:30 Uhr, € 10,00, Volks-
schule,  - Sonja Meyer, Kosmetikerin - HTNZ: 6

Bienenhaltung
6780 Grundwissen für Imker
Dieser Kurs bringt Einblicke in die faszinierende Welt der Bie-
nen. Er vermittelt Ihnen eine solide Grundlage, sozusagen
einen „roten handwerklichen Faden“. Dieser verknüpft die 
theoretischen Zusammenhänge mit dem praktischen Wissen, in
das sich ein Einsteiger Schritt für Schritt einarbeiten kann.
6 x ab Mittwoch, 11.02.2009, 19.30-21.00 Uhr, 46,00 Euro,
Lehrbienenstand in Monheim, Am Bahnhof – Karl Heinz Bablok,
VHS-Dozent

Kultur und Kreativität
5123M Aquarellmalen für Kinder ab 8 Jahren
Habt ihr Freude am Malen und Lust zum Experimentieren mit
Farben, Wasser und Formen? Ich zeige euch, wie Malen ganz
neu Spaß macht, und helfe Euch beim Einstieg in die Aquarell-
technik. Bitte mitbringen: Wasserfarbkasten, Wasserbehälter,
Buntstifte, Pinsel und Bleistifte, Materialkosten für Aquarellblock
A 3, 250 g/m2, ca. 8,50 €. 
- Termine: Donnerstag, 26.02.2009  16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag, 12.03.2009  16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag, 26.03.2009  16:30 - 18:30 Uhr, € 26,00,  Kinder-
garten,  - Richard Hofmann, Kunsthandwerker

5125M Aquarellmalen für Erwachsene – Anfänger und 
Fortgeschrittene 
Sie üben nicht nur Stillleben und Landschaften zu malen, son-
dern auch manche moderne Art der Malerei wie Mischtechnik,
Collagen und  Arbeiten mit Blattgold. Bitte mitbringen: ca. 12
Aquarellfarben, Aquarellblock (A 3, 300g/m2), Pinsel (4, 8, 10,
14), Bleistift, Wasserbehälter und Geschirrtuch. Material kann
auch im Kurs erworben werden.
- Termine: Donnerstag, 26.02.2009  19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 12.03.2009  19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 26.03.2009  19:00 - 21:30 Uhr, € 28,00,  Kinder-
garten,  - Richard Hofmann, Kunsthandwerker

5190M H 2 O - Show
Wir erforschen den Lebensraum Wasser mit Spielen, Becher-
lupe und Gummistiefeln. Entdecken große und kleine Tiere,
Pflanzen, die gerne nasse Füße haben und Bäume, die als
Brücke dienen. Für Kinder von 6 bis 10 Jahren, gerne auch mit
Eltern. Treffpunkt: Gailach am Altweiherweg in Monheim. Bitte
mitbringen: Brotzeit, wenn möglich Kescher, geeignete  Klei-
dung und Handtuch. 
1 x Samstag, 04.04.2009, 14:00-17:00 Uhr, € 15,00, ,  - Vera
Mayer, Naturpädagogin

5192M Meditation und Basteln für Kinder ab 6 Jahren
Kindermeditation mit anschließendem Gestalten von Mosaik-
Bildern oder Blumentöpfen mit Steinen, die sich jeder selbst
aussuchen kann. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8  in Monheim. Bitte
mitbringen: dicke Socken, Materialgeld.
1 x Samstag, 04.04.2009, 14:00-16:30 Uhr, € 13,00, ,  - Ange-
lika Böswald, VHS-Dozentin - HTNZ: 10

5196M Gestalten von Frühlingstürkränzen
Aus verschiedenen Materialien wie Buchs, Thujen, Schleifen,
Bändern etc., je nach Jahreszeit, werden  Türkränze selbst
gestaltet. Bitte mitbringen: Draht, Zange, Schere, wenn vorhan-
den Schleifen, Materialgeld.
1 x Samstag, 14.03.2009, 09:30-12:00 Uhr, € 13,00, Schindler-
haus (neben Rathaus),  - Johanna Blank, VHS-Dozentin
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5207M Trommelkurs für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Auf spielerische Art und Weise werden die Kinder in die Welt
der Rhythmen eingeführt. Die Kinder können sich und ihre
Fähigkeiten ausprobieren und gleichzeitig das Zusammenspiel
in der Gruppe üben. Trommeln fördert u. a. die Konzentrations-
und Koordinationsfähigkeit sowie die Ausdauer. Dabei wird das
Zusammenspiel beider Gehirnhälften trainiert. Trommeln 
werden gestellt. 
1 x Samstag, 14.03.2009, 14:00-15:00 Uhr, € 7,00, Volksschule,
- Petra Thaler, VHS-Dozentin

5209M Trommelkurs für Kinder von 10 bis 14 Jahren
Neben einer Einführung in die Schlagtechniken auf der Trom-
mel werden in diesem Kurs einfache Rhythmen auf der afrikani-
schen Djembe vermittelt. Die Trommel ist ein Instrument, das
vor allem das Gemeinschaftsgefühl fördert - die Kinder lernen
gemeinsam einen “Groove” zu spielen. Meine Werkzeuge
neben der Trommel sind: Hände, Füße und die Stimme. Trom-
meln werden gestellt.
1 x Samstag, 14.03.2009, 15:15-16:15 Uhr, € 7,00, Volksschule,
- Petra Thaler, VHS-Dozentin

5211M Trommelkurs für Anfänger (Erwachsene)
Dieser Schnupperkurs bietet die Gelegenheit, die eigenen ryth-
mischen Fähigkeiten kennenzulernen, die Koordination zu trai-
nieren, sich seiner Kraft bewusst zu werden und viel Spass zu
haben. Auf der afrikanischen Djembe werden Anschlagtechni-
ken vermittelt und einfache Rythmen erarbeitet. 
1 x Samstag, 21.02.2009, 14:00-15:30 Uhr, € 8,00, Volksschule,
- Petra Thaler, VHS-Dozentin

5213M Trommelkurs für Anfänger (Erwachsene)
s. Kurs-Nr. 5211M
1 x Samstag, 16.05.2009, 14:00-15:30 Uhr, € 8,00, Volksschule,
- Petra Thaler, VHS-Dozentin

Kochen 
6633M Leichte Sommerküche
Aus Gemüsen und Kräutern, Milchprodukten, machen wir Dips,
Sossen, Salate, marinieren und füllen Gemüse, kochen kleine,
vegetarische Gerichte, die gut zum Grillabend oder zum Büffet
passen. Bitte mitbringen: Getränk, Schreibzeug, evtl. Schürze,
zwei Geschirrtücher, Kostprobenbehälter, Kochgeld ca. € 8,50.  
1 x Montag, 18.05.2009, 18:30-21:30 Uhr, € 15,00, Volksschule,
Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin, 

6637M X´sunde Snäcks für die Kinderparty
Lustige, poppige und gesunde Snäcks für Kinderpartys, die
leicht zuzubereiten sind. Bitte mitbringen: Schürze, Geschirr-
tuch, Frischhaltebox, Kochgeld € 10,00
1 x Mittwoch, 11.02.2009, 19:00-21:30 Uhr, € 13,00, Volks-
schule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin, Diana
Bader, Gesundheitsberaterin

Vorträge 
Zutritt für alle ohne Anmeldung - Eintrittspreis: € 3,00

7005M Was macht mich krank?
Donnerstag, 12.03.2009, 19.00 Uhr, Volksschule
Welchen Einfluss haben Elektrosmog (DECT-Telefon, Mobilfunk
usw.), Wasseradern und Umweltgifte (z.B. Schwermetalle) auf
die Gesundheit? Wie finde ich einen gesunden Schlafplatz?
Lernen Sie Möglichkeiten kennen zur Vermeidung von Stör-
quellen bzw. zur Abhilfe, sowie zum Entgiften. Entdecken Sie
Ihre Talente zum Auffinden von Störquellen in Ihrem Umfeld
(u.a. mit Kinesiologie).
Brigitte Lindner,  Kaisheim

7010M Chronischer Stress – Beginn bereits im Grund-
schulalter 
Mittwoch, 01.04.2009, 19.00 Uhr, Volksschule
Stressbewältigung und Prävention anhand der Chronobiologie,
Ernährung und praktischen Tipps für zu Hause.
Ingrid Eicher, Diätassistentin und Diana Bader, Gesundheitsbe-
raterin

7015M Zeckenimpfung – Kein Schutz vor Borreliose
Donnerstag, 07.05.2009, 19.00 Uhr, Volksschule
„Gegen Zecken bin ich doch geimpft“ denken immer noch zu
viele. Aber es gibt keine Impfung gegen „Zecken“. Zecken
übertragen eine Reihe von Krankheitserregern. Eine Impfung
gibt es nur gegen die eher seltene FSME. Man muss davon
ausgehen, dass in unserer Region aber bereits jede 3. Zecke
mit Borrelien infiziert ist. Borreliose ist eine Krankheit mit vielen
Gesichtern, bricht häufig erst Jahre nach dem Zeckenbiss aus
und wird deshalb oft nicht erkannt. Die Krankheit ist schwer
nachweisbar, oft äußerst schmerzlich und zieht sich oft über
das ganze Leben hin, sodass die Betroffenen und Angehörige
unglaubliches Leid ertragen müssen. Ziel des Vortrags ist es,
Infektionen zu vermeiden, geg. zu erkennen und richtig (auch
mit alternativen Mitteln) zu behandeln.
Brigitte Lindner,  Gründerin der Selbsthilfegruppe, Kaisheim

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 07.02.
10.00 Uhr Kölburg: Patroziniumsfest St. Apollonia
19.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Monheim
So 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim und Weilheim
8.30 Uhr Flotzheim u. Wittesheim
9.30 Uhr Warching
Sa 14.02. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim – Familiengottesdienst
8.30 Uhr Flotzheim und Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim 
9.00 Uhr Itzing 

Termine
Sa 7.2. 13.00 Uhr Stadtpfarrkirche: Probe der Kindergott-

esdienstgruppe
Mi 11.2. 19.30 Uhr Schützenheim Monheim: Frauen-

bundfasching „Schön ist es auf der Welt zu
sein“ Alle Frauen sind dazu herzlich eingela-
den. Lustige Auftritte, Tombola, Tanz .....

Mi 11.2. 20.00 Uhr Haus St.Walburg: Gebetsabend
Do 12.2. 20.00 Uhr Haus St.Walburg: Firmelternabend
Sa 14.2. 13.00 Uhr Stadtpfarrkirche: Probe der Kindergott-

esdienstgruppe

Griechenlandreise vom 22. bis 29. Mai
2009
Bitte geben Sie Ihre Anmeldungen in den nächsten Tagen im
Pfarrbüro ab. Vielen Dank.

Amtliche Bekanntmachungen

Berichte aus dem Rathaus

Wir gratulieren

Bereitschaftsdienste

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule

Kirchliche NNachrichten

Veranstaltungs-Kalender

Vereine und Verbände

Sonstige Mitteilungen
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Sternsinger sammeln 7980,66 € 
für Kinder in Not
Die Sternsinger des Pfarrverbandes Monhein sind ganz schön
stolz. 7980,66 € kamen bei der diesjährigen Sternsinger-Aktion
zusammen. (Flotzheim: 1030 €; Monheim 5111.66 €; Weilheim:
817 €; Wittesheim 1022 €) Etwa 60 Kinder und Jugendliche
waren als Heilige Drei Könige gekleidet in den Straßen der ein-
zelnen Pfarreien unterwegs, brachten den Menschen den
Segen „Christus segne dieses Haus“ und sammelten für Not
leidende Kinder in aller Welt.
Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger an ihrer 51. Aktion
Dreikönigssingen unter dem Motto „Kinder suchen Frieden!“.
Das Beispielland war diesmal Kolumbien. Seit dem Start 1959
hat sich die Aktion Dreikönigssingen zur weltweit größten Soli-
daritätsaktion entwickelt, bei der sich Kinder für Kinder in Not
engagieren. Sie wird getragen vom Kindermissionswerk „Die
Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen Katholischen
Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Mitteln aus der bun-
desweiten Aktion rund 3000 Kinderprojekte in Afrika, Lateina-
merika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt werden.

Vergelt´s Gott für die Sternsingeraktionen
Wir sind froh, dass wir in unseren Pfarreien und Filialen Kinder-
und Jugendliche haben, die sich neben ihrem Ministranten-
dienst noch für Kinder in notleidenden Ländern einsetzen und
für sie buchstäblich „auf die Straße“ gehen. Dies verdient Aner-
kennung und Lob. Vergelt´s Gott! Ebenso ein herzliches 
Vergelt´s Gott den Verantwortlichen und Begleitpersonen.,
sowie allen Spenderinnen und Spendern für die freundliche
Aufnahme und ihre großzügige Spende.
Thomas Rieger, PGR-Vorsitzender

Firmelternabend am 
Do 12. Februar 2009
Alle Eltern aus dem Pfarrverband, deren Kinder in die 6. Klasse
gehen und heuer das Sakrament der Firmung empfangen
möchten, sind dazu herzlich eingeladen. 
Bitte weitersagen, besonders an Eltern, deren Kinder nicht in
die Hauptschule in Monheim gehen.  
Der Firmtermin ist Fr 26. Juni 2009.

Der Pfarrgemeinderat Flotzheim 
veranstaltet Seniorennachmittag
Der Pfarrgemeinderat Flotzheim hat wieder zum Seniorennach-
mittag, am Sonntag, den 25. Januar `09, eingeladen.
Es begann mit einer Andacht um 13.00 Uhr und danach
begrüßte ganz herzlich Birgit Lechner, Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende, im Gasthaus Leinfelder in Flotzheim den Bürgermeister,
Herrn Anton Ferber, sowie die Stadträte, Frau Gerdi Ferber und
Karlheinz Leinfelder und zahlreiche Senioren zum gemütlichen
Beisammensein mit Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen und
später Knabbereien und Baguette-Häppchen. 
Extra für den Seniorennachmittag bereitete Herr Pfarrer Schmid
eine Fotoschau über die Flotzheimer Kirche vor, die er aber lei-
der wegen Krankheit nicht selbst vortragen konnte. Ein herzli-
ches Vergelts Gott und von Herzen „Gute Besserung“. 
Der Pfarrgemeinderat, Klaus Eireiner, führte die Fotoschau
über die Flotzheimer Kirche und über den letztjährigen Pfar-
rausflug (Besichtigung des Klosters Plankstetten und Treideln
am Ludwigskanal) vor. Danach stimmten die Pfarrgemein-
deräte freudige Volkslieder an und der Pfarrgemeinderat, Erich
Dippner, las sowohl ein lustiges als auch nachdenkliches
Gedicht „Gute Vorsätze fürs Neue Jahr“ vor. Alles in allem war
es ein gelungener Seniorennachmittag. 
(Frankl Sonja)

Pfarrgemeinderat Weilheim-Rehau hält
Rückblick auf die letzten Veranstaltungen
2008
Spende des Erlöses an die Kirchenstiftungen
In der zuletzt abgehaltenen Sitzung des Pfarrgemeinderates
blickte man noch einmal kurz auf die letzten Aktivitäten des Jah-
res 2008 zurück. So wurde zusammen mit dem Krieger- und
Kameradschaftsverein am 03. Oktober das schon traditionell
gewordene Weinfest in der ehemaligen Schule Weilheim gefeiert.

„In gemütlicher Runde einen schönen Abend verbringen“ ist
jedes Jahr das Ziel der Veranstaltung. Die Einladung nahmen
Jung und Alt an uns so war der ehemalige Schulsaal, der von
den Damen des Pfarrgemeinderates wieder herrlich dekoriert
war, bis auf den letzten Platz gefüllt. Bei bester Stimmung
wurde bis in die späte Nacht hinein gefeiert und manch einer
erinnerte sich wohl am nächsten Tag noch an den „Weingeist“.
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Kurz vor der Adventszeit veranstaltete man an Stelle des frühe-
ren Weihnachtsbasars einen Frühschoppen. Der begann nach
dem Gottesdienst und die Besucher konnten sich mit Kaffee,
Kuchen,
frischen Weißwürsten und Getränken stärken. Von Pfarrgemein-
derätin Alice Luderschmid wurden Kerzen aus eigener Herstel-
lung angeboten und den Erlös konnte sie wieder dem Bunten
Kreis für chronisch krebs- und schwerkranker Kinder der 
Kinderklinik Augsburg zur Verfügung stellen. 

Sogar schon der kleinen Franziska schmeckte es beim Früh-
schoppen
Beim Weinfest und Frühschoppen konnte insgesamt ein Betrag
von 900,00 Euro eingenommen werden (Weinfest: 550,00,
Frühschoppen: 350,00). Herzlicher Dank ergeht an den Krie-
ger- und Kameradschaftsverein, denn der Anteil am Erlös des
Weinfestes wurde dem Pfarrgemeinderat zur Verfügung
gestellt. Da von den Kirchenstiftungen Weilheim und Rehau
verschieden Anschaffungen zu tätigen sind, wurde beschlos-
sen, den Erlös aus dem Jahr 2008 an die Kirchenstiftungen zu
übergeben.
Am 1. Advent trafen sich dann wieder die Senioren im Gast-
haus Rosenwirth. Nach einer kurzen Andacht und der
Begrüßung durfte man sich dann am Kuchenbüffet bedienen
und anschließend bei geselliger Unterhaltung den Tag ausklin-
gen lassen. Unser Dank gilt hier der Stadt Monheim, die den
Pfarrgemeinderat auch diesmal wieder finanziell unterstützt hat.
(Alfred Mayer)

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
Sonntag, 15.2.   9 Uhr   Peterskapelle
Vorstellung der Konfirmanden 
Sonntag, 1.3.   9 Uhr   Peterskapelle

Kindergottesdienste
Sonntag, 8.2.   10.30 Uhr   Gemeindehaus
Sonntag, 8.3.   10.30 Uhr   Gemeindehaus

Tanzen für Frauen
Montag, 9.2.   19.30 Uhr   Gemeindehaus
Montag, 23.2.   19.30 Uhr   Gemeindehaus

Jugendfeuerwehr Monheim
Einladung
Am Montag 09. Februar 2009 um 19.00 Uhr findet im Feuer-
wehrhaus die erste Jugendübung im neuen Jahr statt. Alle
interessierten Jugendlichen im Alter von 14 - 18 Jahren sind
herzlich eingeladen. Am diesem Abend können sich die
Jugendlichen über die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr infor-
mieren und das Feuerwehrhaus sowie die Autos besichtigen.
Für Interessenten über 18 Jahre findet die nächste Übung am
26.02.09 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
Bei weiteren Fragen wenden sie sich bitte an den Jugendwart 
Andreas Neumann 0162/7586257 oder 1. Kdt. Tobias Ferber
0151/12114366
Jugendwart Andreas Neumann

E1-Jugend-Hallen-Fußballturnier 
in Rennertshofen

Am 11.01.2009 war man zu Gast beim FC Rennertshofen. 12
Mannschaften in 4 Gruppen kämpften an diesem Sonntag um
den Turniersieg. 
Im ersten Spiel gegen die DJK Dollnstein gab man sich anfangs
defensiv und tastete den Gegner ab. Das 1:0 durch ein Eigentor
der Dollnsteiner gab dann doch Rückenwind und eine sehr gute
geschlossene Mannschaftsleistung wurde am Ende mit einem
3:0 belohnt. Torschützen waren Florian Scheuenpflug und
Tobias Rosskopf. Das zweite und zugleich letzte Vorrundenspiel
gegen den TSV Pöttmes kontrollierten die Monheimer von
Anfang an ohne jedoch große Torchancen herauszuholen.
Fortuna ließ unsere Jungs aber nicht im Stich und so wurde ihre
Arbeit mit einem Tor von Tobias Rosskopf belohnt. Bis sie sich
aber umschauten, hatte der Gegner zweimal zugeschlagen und
man lag 1:2 im Rückstand. Gegen die drohende Niederlage
bäumte man sich aber jetzt nochmals auf. Tobias Rosskopf
erzielte den Ausgleich und 5 Sekunden vor Ende der Partie
gelang Florian Scheuenpflug sogar noch der Siegtreffer. Damit
ging man als Gruppensieger in die Zwischenrunde. Dort traf man
zuerst auf den Zweiten der Gruppe C, Rennertshofen II. Dank
der Tore von Peter Enhuber, 2 x Tobias Rosskopf, Florian Scheu-
enpflug, David Hämmerle und Luca Mihatsch konnte nach einem
nervösen Auftakt ein souveräner Sieg in Höhe von 6:0 eingefah-
ren werden. Im zweiten Spiel der Zwischenrunde bekam man es
mit dem FSV Flotzheim zu tun. Man erspielte sich viele Chancen,
ein Tor während der regulären Spielzeit wollte aber nicht fallen.
So mussten die Jungs ins ungeliebte Siebenmeterschießen. Vier
der „Auserkorenen“ behielten die Nerven und brachten den Ball
im Tor unter. 4:3 für Monheim hieß es dann am Ende. Durch die
zwei Siege in der Zwischenrunde qualifizierten sich die Jungs für
das Spiel um Platz 1. Der Gegner diesmal: der SV
Marxheim/Gansheim. 

Fortsetzung Seite 11
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Es war ein kampfbetontes Spiel seitens unserer Mannschaft – es
wurden viele Chancen vergeben und am Ende hieß der glückli-
che Gewinner SV Marxheim/Gansheim. Mit einem 2:1-Sieg
machten diese alles klar. Das Tor für Monheim schoss Tobias
Rosskopf. 
Als Zweiter des Turniers und vollauf zufrieden mit der Leistung
trat man die Heimreise an.
(Christine Scheuenpflug)

Soldaten- und Kameradenverein 
Flotzheim – Kreut
Der SKV Flotzheim – Kreut fährt im Jahr 2009 zweimal 
in die Ferne:
09.05.2009
Tagesausflug nach Stuttgart mit Stadtführung und Besuch des
Daimler Benz Museums
Abfahrt: ca. 06:00 Uhr, Haltestellen: Kreut/Monheim und 
Flotzheim
Preis p. Person: ca. 18,00 € inkl. Eintritt

03. – 05.07.2009
Dreitagesausflug mit dem Bernina Express über Bregenz, 
Lichtenstein
Bernina Express Fahrt – St. Moritz, Luganer See oder Comer
See – Lugano
Am Abend: Spaziergang, Seepromenade, Dombesuch, 
Vierwaldstätter See
Preis p. Person: ca. 210,00 €
Zustiegsmöglichkeiten: Kreut, Monheim, Flotzheim
Im Reisepreis enthalten ist:
Bordfrühstück, 2 x Übernachtung m. Frühstücksbuffet, 2 x
Abendessen, Fahrkarte m. Bernina Express von St. Moritz bis
Tirano
Da die Reise auf max. 45 Teilnehmer begrenzt ist, wird die
Anmeldung ab sofort bei Theo Wagner unter 09091/665 erbeten.

FSV Flotzheim 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 6. März 2009 um 20 Uhr
Zur Jahreshauptversammlung des FSV Flotzheim im Gasthaus
Leinfelder sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresrückblick des Vorsitzenden
4. Berichte der Trainer und Betreuer
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahl der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge
9. Rückzahlung von 3 Bausteinen
Mit freundlichen Grüßen
FSV Flotzheim
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Weilheim
Bericht Generalversammlung 
über das Vereinsjahr 2008

Zur Generalversammlung für das abgelaufene Jahr 2008
begrüßte, 2. Vorstand Josef  Dollinger, als Vertretung für 1. Vor-
stand Michael Schuster am 06.01.2009 im Gasthaus Rosenwirt
40 Mitglieder der Weilheimer Feuerwehr. 
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Besonders begrüßen konnte er den 2. Bürgermeister Günther
Pfefferer, Kreisbrandinspektor Rudolf Mieling, Stadtrat und
Ortssprecher Günther Singer, Ehrenvorstand Alfred Mayer
sen., sowie 1. Vorstand Edwin Luderschmid und 2. Komman-
dant Richard Schuster vom Patenverein Rehau.  
Zu Beginn der Versammlung gedachte man dem verstorbenen
Mitglied Josef Küchler.
Im Anschluss daran verlass Beisitzer Lothar Pfeifer, als Vertre-
tung für Schriftführer Mathias Lang das Protokoll der letzten
Jahreshauptversammlung. 

Im Anschluss folgte ein ausführlicher Bericht des 1. Komman-
danten Adalbert Feurer. Er erwähnte den derzeitigen Mitglie-
derstand von 130 Mitgliedern, darunter 67 aktive Mitglieder und
3 Jugendfeuerwehrleute. In seinen Bericht ging er auf verschie-
dene Einsätze, Übungen und Prüfungen im vergangenen Jahr
ein. Neben 7 Übungen und 1 Alarmübung wurde die Wehr zu
einen Einsatz (31.12.08 Wasserrohrbruch im Bereich der
Rehauer Straße) gerufen. Im Februar fand eine Winterschulung
mit Unfallverhütungsvorschriften statt. Eine Erste Hilfe Ausbil-
dung wurde im April abgehalten. Darüber hinaus war die Wehr
an unserer Plattenparty für die Verkehrsregelung mit 8 Mann im
Einsatz. Anfangs Juni stellten sich 16 Feuerwehrmänner der
Leistungsprüfung und schlossen sie mit Erfolg ab. Am Feuer-
wehrfest in Kölburg nahm die Wehr ebenfalls teil. Beim Schüt-
zenfest in Monheim beteiligten wir uns im Juli am Umzug und
an der Verkehrsregelung. Im August fand ein Ferienprogramm
statt. Bei der Fahrzeugweihe des Patenverein Rehau nahmen
wir im September gerne teil. Im November war die Abschlussü-
bung für das Jahr 2008, bei der Abschlussübung wurden die
Feuerwehrmänner mitunter in die Bedienung des neuen Stro-
maggregats und in die Handhabung der Schaumspritze einge-
wiesen. Im Punkte Sachstände ging der 1. Kommandant auf
den im August bestellten Defibrillator ein, welcher Anfangs
März 2009 in Weilheim bereitstehen soll, dieser wurde größten-
teils von Spenden und der Christbaumversteigerung finanziert.
Weitere Punkte waren das Feuerwehrauto (Opel – Ziegler) und
das neue Feuerwehrhaus (Neubau am Schaller Anwesen -
Beschluss Stadtrat am 14. Oktober 2008). 1. Kommandant
Adalbert Feurer bedankte sich für die gute Zusammenarbeit
bei der Stadt Monheim, KBM Günther Buchberger und bei allen
Aktiven für den geleisteten Dienst des abgelaufenen Jahres. 
Nachfolgend berichtete 2. Vorstand Josef Dollinger von zahlrei-
chen Aktivitäten im Vereinsjahr 2008. Es wurden zahlreiche
Vorstandschaftssitzungen abgehalten, einige Mitglieder mit
rundem Geburtstag und ebenso kranke Mitglieder wurden
besucht. Zu denn Hauptaktionen 2008 gehörte die Flursäube-
rungsaktion, bei welcher schon weniger Müll als in den Vorjah-
ren aufgefunden wurde. Ein Großereignis war die Plattenparty
Mitte April, welche wieder einmal gut gelungen ist. Heuer wird
die Plattenparty voraussichtlich im Herbst stattfinden. Das Mai-
baumaufstellen im Feuerwehrhaus zeigte sich gut besucht.
Beim Pfingstturnier des FC Weilheim-Rehau gab sich die Mann-
schaft des FFW Weilheim erst im Endspiel geschlagen. Im Juli
wurde die Feuerwehr Michaelbeuren (Österreich) auf ihrem
Gartenfest mit einem Bus besucht. Die österreichischen Kame-
raden nahmen uns herzlich auf und schlugen eine bayrische –
österreichische Freundschaft vor. Mitte November fand im
gewohnten Rahmen das Kesselspeckessen nach der
Abschlussübung statt. 



Es folgte dann der Kassenbericht von Hans Dollinger, welcher
in gewohnter sachlicher Weise die Zahlen des vergangenen
Jahres präsentierte. Die Kasse wurde von den beiden Prüfern
Alfred Mayer jun. und Johann Meyr jun. geprüft. Diese erteilten
dem Kassier und der Vorstandschaft die Entlastung.
2. Bürgermeister Günther Pfefferer bedankte sich bei der Vor-
standschaft und bei allen Aktiven. Zuletzt sprach er darauf an,
dass man die Feuerwehren unterstützen müsse und wies im
gleichen Zug auf das Feuerwehrauto hin, welches im Frühjahr
geliefert wird. Der Neubau des Feuerwehrhauses wurde im
Stadtrat beschlossen und die Planung ist in vollem Gange, der
finanzielle Aspekt sei noch dahin gestellt, da die Stadt Mon-
heim noch mehrere offene Projekte zu finanzieren hat.
Kreisbrandinspektor Rudolf Mieling veranschaulichte in seinen
Beitrag, warum es wichtig sei an den Übungen teilzunehmen.
Zum Feuerwehrhausbau merkte er an, dass das Projekt schnell
realisiert werden sollte, da ansonsten die Fördermittel gestri-
chen sein könnten. Des weiteren wies er darauf hin, dass die
Notrufnummer 19222 nicht mehr benutzt werden sollte, da seit
1. Oktober die Integrierte Leitstelle Augsburg in Betrieb ist, soll-
ten alle Notrufe über die Nummer 112 abgegeben werden. 
Ein feierlicher Teil der Versammlung, war der Tagesordnungs-
punkt Ehrungen.
Hier wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft Wilhelm Roßkopf
(aktiv), Robert Roßkopf (aktiv), Heinz Lattmann und Franz Köttel
geehrt. Für 40 Jahre wurden Josef Hoser (aktiv), Andreas
Schultheis sen., Franz Meir, Manfred Hitzler, Erich Feigel; für 50
Jahre August Vogel, Johann Meyr sen., Arthur Meir, Karl Mayer;
für 60 Jahre Josef Schneck, Johann Schaller, Andreas Rosen-
wirth sen., Alfred Mayer sen., Andreas Braun sen. und Karl
Böswald geehrt.
Zum Feuerwehrfest 2011 wiederholte Adalbert Feurer die 
Mitgliederliste des Feuerwehrfestausschusses vom letzten
Jahr, verkündete noch einmal den Termin vom Feuerwehrfest
(17.06.2011 - 19.06.2011) und zählte die in 3 Sitzungen ausdis-
kutierten Themen auf.
In seiner Terminvorausschau gab 1. Kommandant Adalbert
Feurer einen kurzen Überblick über anstehende Vereinstermine
für 2009. Wichtigste Termine 1. Quartal: 25. Februar Winter-
schulung, 12. März Brauereibesichtigung Hofmühl, 04. April
Flursäuberung.
Bei dem Punkt Wünsche und Anträge schlug Feuerwehrmit-
glied Werner Bunkowski vor, einen Motorsägenkurs im laufen-
den Jahr abzuhalten, dies wurde von der Vorstandschaft mit
großem Interesse zur Kenntnis genommen.  
Zum Schluss bedankte sich 2. Vorstand Josef Dollinger für die
gute Zusammenarbeit bei der Stadt Monheim, bei allen Mitglie-
dern und Gönnern die uns sowohl finanziell und materiell tat-
kräftig unterstützt haben. 
Mit den Worten – Aus Weilheimer Sicht steht uns mit dem
neuen Dorfplatz, dem neuen Feuerwehrauto ein tolles Jahr
bevor und dem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur
Wehr“, schloss er die Versammlung. 
(Schriftführer Mathias Lang)

„Schön ist es auf der Welt zu sein“ –
Monheimer Frauenbund feiert Fasching
„Schön ist es auf der Welt zu sein“  - dazu lädt der Katholische
Frauenbund Monheim alle Frauen am Mittwoch, den 11.
Februar um 19.30 Uhr ins Monheimer Schützenheim ein. Für
die passende Musik dazu sorgt wie immer Inge Seel. Fröhliche
Sketche und Überraschungen, sowie die traditionelle Tombola
sorgen für unterhaltsame Tanzpausen. Frohe Laune und bunte
Kostüme bitte mitbringen! Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. Lachen, tanzen und schunkeln sie in den näch-
sten Tag hinein.
(Hannelore Zinsmeister/ekik)

PROGRAMMVORSCHAU
Februar   –   März  -   April  2009
11. Februar:  Faschingsball „Schön ist es auf der Welt zu sein“

Beginn 19.30 Uhr im Schützenheim 
26. Februar: Fahrt zum Walburgistag nach Eichstätt 
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(Siehe eigene Ausschreibung)
06. März: Ökomenischer Weltgebetstag in Büttelbronn.

Siehe eigene Ausschreibung.
11. März: Religiöser Bildungsabend in der Fastenzeit

Ref. Pfr. i. R. Wilhelm Schmid, Monheim
Beginn 19.00 Uhr im Hs. St. –Walburg

04. April Osterbasar ab 15.00 Uhr im Hs. St. Walburg
05. April: Palmbüschelverkauf vor beiden Kirchentoren

Ab 9.30 Uhr
21. April: Religiöser Vortrag „Kirchenbauten und religiöses

Leben in fernen Ländern“
Ref. Pater Michael Huber MSC, Donauwörth

14. April: Block I
22. April: Block II
29. April: Block III
Trommelworkshop – AnfängerAuf der afrikanischen Djembe
werden Anschlagtechniken vermittelt und einfache Rhythmen
erarbeitet.Kurskosten: Mitglieder 13 € – Nichtmitglieder 18
€Jeweils von 19 - 21 Uhr im Hs. St. WalburgKursleiterin : Petra
Thaler, LangenaltheimAnmeldung bitte bei Frau Kuhnert 
Tel. 1240 o. im Pfarrbüro 5951

Jagdgenossenschaft Kreut
Am Samstag, den 7. März 2009, findet um 20 Uhr, im Gasthaus
Leinfelder in Flotzheim, die ordentliche Jahresversammlung der
Jagdgenossenschaft Kreut statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
2. Protokollverlesung der letzten Versammlung
3. Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung
4. Beschluss über Verwendung des Jagdpachtschillings
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
6. Jagdessen
Anschließend findet das Wildessen statt, wozu auch alle Frauen
der Jagdgenossen herzlich eingeladen sind.
Die Vorstandschaft

Thomas Luderschmid neuer Schafkopf-
Vereinsmeister des VGF-Wittesheim
Bei der bereits zum 24. Mal traditionell am 05. Januar im Gast-
haus Pfefferer  ausgetragenen Schafkopf-Vereinsmeisterschaft
des VGF Wittesheim konnte  Vorsitzender Lothar Lechner
erfreulicherweise 40 Teilnehmer (10 Partien!!) begrüßen. 
Ermittelt wurde der Titelträger in 2 Runden zu je 40 Spielen. Mit
letztendlich 120 erspielten Punkten ließ Thomas Luderschmid
alle anderen Mitstreiter hinter sich und darf sich somit zum 1.
Mal in seiner „Spielerkarriere“ VGF-Vereinsmeister nennen.
Seine Leistung wurde mit einem Pokal und 60,00 EUR Siegprä-
mie versüßt. Nur knapp dahinter (117 Punkte) landete Hans
Schneck auf Rang 2. Der nach der ersten Runde noch mit 72
Punkten führende Alfred Landes konnte im zweiten Durchgang
sein Konto nur noch um weitere 6 Punke aufstocken. Es reichte
aber für den letzten Platz auf dem Treppchen. Erfreulicher-
weise nahmen auch zwei Spielerinnen an der Vereinsmeister-
schaft teil. So schob sich Gabi Sandner bei Ihrer ersten Teil-
nahme mit 29 Punkten in die Top 10. Julia Pfefferer wurde
hingegen vom Kartenglück nicht so bedacht. Letztendlich ließ
Sie aber mit Ihrem 25. Platz (3 Minuspunkte) doch 15 männli-
che „Geschlechter“ hinter sich. 
Die weiteren Platzierungen: 4. Erwin Bichler (67 Punkte), 5.
Robert Mittel (57 Punkte), 6. Erwin Luderschmid (45 Punkte).
Bis zum 15. Platz wurden weitere Geld- und Sachpreise über-
reicht. Den Trostpreis (1 Flasche Wein gesponsert vom Wirt)
erhielt der 16. platzierte und Vorjahressieger Otto Siebert.
Traditionell wird im Zuge der VGF-Meisterschaft auch intern die
„Füchse“-Meisterschaft ausgespielt. Dem aus Burgsalach
angereisten Markus Pfefferer reichte am Ende der 7. Gesamt-
platz mit 36 Punkten. Auch ihm, „Meister Reineke“ wurde ein
Siegerpokal ausgehändigt.
P.S. Übrigens: Wem`s interessiert. Unser VGF-Vorstand
belegte mit 115 „miesen“ den 40. Platz!!! 



Aus der Hand des 2. Bürgermeisters Günther Pfefferer erhält
der neue Vereinsmeister Thomas Luderschmid den Siegerpo-
kal und 60,00 EURO Prämie. Er hatte gut LACHEN!!

FC Weilheim-Rehau

Jahresmitgliederversammlung 
vom 17. Jan. 2009
Vorstand Köttel begrüßte zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung insgesamt 42 Mitglieder des FC Weilheim-Rehau,
darunter besonders 2. Bürgermeister Günther Pfefferer, Stadt-
rat und Ortssprecher Günter Singer, das Ehrenmitglied Seba-
stian Rosskopf sen. sowie eine Delegation der Vorstandschaft
des Partnervereins TSV Gundelsheim. Köttel blickte in seiner
Rede zurück auf das abgelaufene Jahr 2008, das arbeitsrei-
cher war, als man, dies bei der letzten Jahreshauptversamm-
lung eigentlich geplant hatte. Man hatte eigentlich vor, ange-
sichts der angespannten Finanzlage, eine kleine
Investitionspause einzulegen, nachdem jedoch die einmalige
Chance bestand, die Abwärme der in der unmittelbaren Nach-
barschaft gelegenen Biogasanlage zu nutzen und sich somit
unabhängig von fossilen Energieträgern zu machen, wurde die
Gelegenheit beim Schopfe gepackt und in die Zukunft inve-
stiert. Der Vorsitzende betonte in diesem Zusammenhang aus-
drücklich, dass diese Investition, die sich insgesamt auf cirka
25.000 Euro belaufen wird, ohne die großzügige Bezuschus-
sung durch die Stadt Monheim nicht möglich gewesen wäre
und er sprach einen herzlichen Dank an Bürgermeister und
Stadtrat aus. 

Höhepunkt des Rückblicks auf das vergangene Jahr war zwei-
fellos das 40jährige Gründungsfest des Vereins am Pfingstwo-
chenende mit Festgottesdienst auf dem Sportgelände, Seg-
nung des frisch renovierten Spielfeldes, Grümpelturnier der
Vereine und Gruppierungen aus Gundelsheim, Rehau und
Weilheim, Schafkopfturnier im Festzelt, Bauchtanzvorführung,
Hüpfburg für die Kleinen und Festabend mit Ehrung langjähri-
ger und verdienter Mitglieder. Zum Jubiläum wurde auch eine
Festschrift aufgelegt, wobei sich Köttel bei allen bedankte, die
sich an der Gestaltung dieser Festschrift beteiligten. 

Aber auch sonst war man beim FC nicht faul, wie aus der Auf-
zählung der Veranstaltungen zu entnehmen war: Faschings-
ball, Kinderfasching, Beteiligung an Flursäuberung, Maibaum-
Aufstellen  und Sandgrubenparty, Jugendzeltlager,
Martinsumzug, Nikolaus und Weihnachtsfeier mit Tombola und
Versteigerung – der zahlreiche Besuch zeuge von einer guten
Kameradschaft im Verein 

Anschließend äußerte sich Köttel kritisch gegenüber dem Vor-
haben des DFB, am Sonntag Nachmittag ein Bundesligaspiel
mit Live-Übertragung anzusetzen, was die Amateurvereine
sicherlich Zuschauer kosten werde. Dieses Vorhaben wider-
spreche eindeutig der Aussage von DFB-Präsident Theo Zwan-
ziger, der versprochen hatte, dass die Solidarität zwischen 
Profis und Amateuren weiterhin zentrale Aufgabe des DFB blei-
ben müsse. 
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Zum Abschluss seiner Ausführungen dankte Köttel  allen, die
zum guten Gelingen des Vereinsjahres beigetragen haben:
dem Partnerverein TSV Gundelsheim für die kameradschaftli-
che und faire Zusammenarbeit, den ehrenamtlichen Betreuern
der Mannschaften, den Pflegern des Sportplatzes, allen Freiwil-
ligen, die sich an den Arbeitseinsätzen beteiligten, der Vereins-
wirtin Theres’, die mit ihrem Team für das leibliche Wohl sorgte,
sowie bei allen Spendern und Gönnern, die den Verein finanzi-
ell unterstützten. 
Kassenwart Karlheinz Vogel berichtete über einen niedrigeren
Kassenbestand im Vergleich zum Vorjahresabschluss, was
jedoch auf die eigentlich nicht geplante Investitionsmaßnahme
mit der Nutzung der Abwärme der Biogasanlage, die sich nach
jetzigen Schätzungen in ca. 5 Jahren amortisieren werde,
zurückgeführt werden könne. 
Günter Singer und Günther Pfefferer als Kassenprüfer stellten
dem Finanzchef des FC ein hervorragendes Zeugnis aus. Die
Vorstandschaft habe in den vergangenen Jahren sehr voraus-
schauend gehandelt und die richtigen Entscheidungen getrof-
fen, um dem Verein langfristig die Zukunft zu sichern. Gemes-
sen an der unvorhergesehenen Investition stelle sich die
finanzielle Situation als sehr gut dar. Der Vorstandschaft wurde
einstimmig Entlastung erteilt.  
Spartenleiter Klaus Berger zeigte sich mit dem Verlauf der Sai-
son 2007/2008 nicht zufrieden, habe die Erste Mannschaft
doch bis zuletzt um den Klassenerhalt bangen müssen. Nach
dem Ottmar Eder im Sommer als Trainer engagiert wurde,
zeige sich die Mannschaft in der laufenden Saison vor allem
spielerisch stark verbessert, was sicherlich auch auf die Ver-
stärkungen aus der Jugend und die  stark gestiegene Trai-
ningsbeteiligung zurückzuführen sei. Für das Reserveteam
reichte es diesmal leider nur zur Vizemeisterschaft. Berger
dankte allen Aktiven für ihren Einsatz und den Zuschauern für
die zahlreiche Unterstützung. 
Der Bericht von Jugendleiter Christoph Pfleger offenbarte, dass
die Situation im Jugendbereich nicht mehr so rosig ist, wie in
den letzten Jahren. In der A- und B-Jugend musste wegen
Spielermangels eine Spielgemeinschaft mit dem FSV Flotzheim
eingegangen werden. Nachdem die erreichten Tabellenplätze
in der Saison 2007/2008 recht dürftig waren, stelle sich die
Situation in der abgelaufenen Vorrunde wieder durchaus positi-
ver dar. Pfleger dankte allen, die die Jugendarbeit im Verein im
vergangenen Jahr unterstützten. 
Im Anschluss an die Spartenberichte wurden die Vereins- und
Verbandsehrungen vorgenommen: Gabi Böswald, Peter Wei-
mann und Helmut Dippner für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit,
Hubert Hoser, Werner Bunkowski, Fanny Braun und Josef
Hoser für 30 Jahre Verbandsmitgliedschaft und Anton Scheurer
für 40 jährige Mitgliedschaft in Verein und Verband.

Drei der geehrten Mitglieder zusammen mit dem 1. Vorsitzen-
den und dem Ehrenbeauftragten (v.l.): Anton Scheurer, Franz
Köttel, Werner Bunkowski, Hubert Hoser und Ottmar Lehrl.
In seinen Grußworten lobte 2. Bürgermeister. Günther Pfefferer
die weitsichtige Arbeit der gesamten Führungsmannschaft. Ein-
gehend auf die in den letzten Jahren geflossenen Zuschüsse
der Stadt an die Sportvereine meinte er, dies sei die beste
Investition in die Zukunft, übernähmen doch die Vereine einen
Großteil der Betreuung der Jugend, die ansonsten von den
Kommunen übernommen werden müsste. 
(Winfried Rosenwirth)



Kolpingsfamile Monheim

Stadtfest 2009
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamile Monheim, die erste Zusam-
menkunft wegen der Planung des historischen Stadtfestes im
Juli, findet am:

Sonntag, den 15. Februar, um 18:00 Uhr im Svedexge-
bäude, 1. Stock, statt.

Solltet Ihr Euch noch nicht angemeldet haben, aber gerne im
Lager der Kolpingsfamilie, im Holzapfelgarten mitwirken,
kommt vorbei, damit wir Euch einplanen und Infos geben kön-
nen. Solltet ihr verhindert sein, diesen Termin wahrzunehmen,
meldet Euch bei Hubert Blank, Tel. 1207 oder einem der Vor-
standsmitglieder. 

(Adelheid Ferber)

Der Gartenbauverein informiert

Am Montag war die „Krone“ voll!

Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahl kamen so viele
Zuhörer wie schon lange nicht mehr. Der Jahresrückblick mit
Bildern, die Vorstellung des „SoMit“Büros Monheim durch Frau
Wildfeuer Fick, Kassenbericht, Entlastung des Kassier, der Vor-
standschaft und der Fachvortrag über Bodenverbesserungen
waren einige Höhepunkte.

Neuwahlen beim Verein, da die
„alte Vorstandschaft“ geschlos-
sen sich bereit erklärte
nochmals für 4 Jahre zu kandi-
dieren, war es um so schöner,
dass der Wahlvorstand Udo
Dittel aus der Versammlung
heraus 3 weitere Mitglieder für
die Vorstandschaft gewinnen
konnte. Angelika Eberle-Krump,
Sonja Bader und Guntram
Burkhardt erklärten sich nach
einstimmiger Wahl bereit, beim

Verein Verantwortung mit zu übernehmen. Bürgermeister Anton
Ferber beglückwünschte den 
Verein, in seinem Grußwort, zu sei-
ner aktiven Vorstandschaft. Das
Jahresprogramm wurde den Mit-
gliedern mit der Einladung aus-
gehändigt, sollte es einmal nicht
auffindbar sein, ist im Schauka-
sten vor dem Gasthaus „Zur
Krone“ ist das aktuelle Programm
nachlesbar.

Wir würden uns freuen wenn Sie
eine unserer nächsten Veranstal-
tungen aktiv mit gestalten würden.

Die Vorstandschaft
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Christbäume fachmännisch entsorgt

Am Samstag 10. Januar fand wieder unsere Christbaumsamm-
lung in Monheim statt. Um 9 Uhr ging es am Feuerwehrhaus mit
4 Bulldogs und zahlreichen Helfern los. Es wurden ca. 260
Christbäume gesammelt und fachmännisch im Recyclinghof
entsorgt. Nach getaner Arbeit stärkten wir uns im Feuerwehr-
haus mit frischem Kesselspeck und ließen den Tag gemütlich
ausklingen.
Wir bedanken uns bei allen die uns mit einer Spende unter-
stützt haben.
Ihre Feuerwehr Monheim
Andreas Neumann

Prunksitzung –Kartenvorverkauf hat
begonnen
Am 07. und 08. Februar 2009 finden in der Stadthalle Monheim
die großen Prunksitzungen der Faschingsgesellschaft Gaila-
chia statt. Alle Faschingsfreunde aus nah und fern sind dazu
herzlich eingeladen. Wie jedes Jahr bietet die Gailachia 
kurzweilige Faschingsunterhaltung durch sensationelle Tänze,
gewitzte Büttenredner und allerlei lustige Neuigkeiten von Nah
und Fern.
Erstmals wird dieses Jahr die Platzanzahl für beide Prunksit-
zungen reduziert, um den Gästen ein noch schöneres und ent-
spannteres Ballerlebnis zu vermitteln. Egal ob Abendvorstel-
lung oder Sonntags-Matinee – hoch qualitative Darbietungen
sind gewiss.
Eintrittskarten können vorab bei Frau Ingrid Burkhardt (Tel.
vorm. 09091-502900 / Tel. nachm. 09091-3399) bestellt wer-
den. In den letzten Monaten wurden weder Kosten noch Mühen
gescheut, um die Prunksitzung für die Zuschauer zu einem
unvergesslichen Erlebnis zu machen. 
Die Gailachianer freuen sich auf Ihren Besuch!

Neuer Vorstand im JUZE Monheim

auf dem Foto v.l. Timo Gayer  und Neumann Ulrich)
Am 11.01.2009 stand im Jugendzentrum Monheim die alljährli-
che  Hauptversammlung an, bei der 20 Juzemitglieder, 



der 1. Bürgermeister Anton Ferber, der 2. Bürgermeister
Günther Pfefferer und der Jugendvertreter Dr. Martin Jung teil-
nahmen. 
Es standen einige Tagespunkte auf dem Programm, zuerst
begrüßte der alte Vorstand Ulrich Neumann alle Versammelten
und berichtete anschließend über die Ereignisse im letzten
Jahr. Das größte Erlebnis war die Einweihungsparty. Doch
auch an die anderen Partys wird sich jeder noch lange erin-
nern. Im Anschluss an diese Rede, bedankte sich der 1. Bür-
germeister Anton Ferber bei allen und meinte, er sei stolz auf
unser Jugendzentrum. Nachdem die alte Vorstandschaft ihr
Amt abgegeben hat, wurde eine neue Vorstandschaft vorge-
schlagen und neu gewählt, jeweils wie nachstehend angege-
ben. Zum Wahlleiter wurde durch Abstimmung per Handzei-
chen Herr Bürgermeister Anton Ferber berufen. Die 
Wahl erfolgte je einzeln durch Handzeichen in offener Abstim-
mung. Es wurden jeweils einstimmig - jeweils bei Enthaltung
des Betroffenen und im übrigen ohne weitere Enthaltungen
sowie ohne Gegenstimmen - gewählt: 
1. Vorstand: Hans Türk
2. Vorstand: Armin Schiele
Kassier: Patrick Mittl
Schriftführerin: Melanie Mittl
Beisitzer: Ulrich Neumann
Beisitzer: Jörg Rosenwirth

auf dem Foto v.l.n.r: Jörg Rosenwirth, Hans Türk, Armin
Schiele, Melanie Mittl, Patrick Mittl, Ulrich Neumann, Anton Fer-
ber, Martin Jung und Günther Pfefferer
Alle Gewählten nahmen die Wahl an. Der Wahlleiter stellte das
Wahlergebnis fest. Danach wurde die alte Schriftführerin
Nadine Havlicek und der 2. Vorstand Timo Gayer verabschie-
det und ihnen ein Dank für die gute Zusammenarbeit ausge-
sprochen. Besonders bei Timo wollen wir uns noch einmal
herzlich bedanken, denn er verließ erst nach 7 Jahren als Kas-
sier und 2 Jahren als 2. Vorstand die Vorstandschaft und hat
sich in dieser Zeit um sehr viel gekümmert. Danke.
Bei der Wahl der Kassenprüfer wurden wieder Stefan Zimmer-
mann und Marcel Frank gewählt.
Anschließend wurde nach Erklärung von Notar Dr. Martin Jung
die  Satzungsänderung durchgeführt, die einstimmig ohne Ent-
haltung und ohne Gegenstimmen beschlossen wurde. 
Am Schluss teilte uns Ulrich Neumann noch mit, dass auch für
nächstes Jahr so einiges geplant ist. Wir hoffen dass mehrere
Ausflüge und Partys auch in diesem Jahr ein voller Erfolg wer-
den. Und dass noch mehr Jugendliche bei uns im Jugendzen-
trum vorbeischauen. 
Nachdem keine Wünsche und Anträge geäußert wurden, been-
dete der Versammlungsleiter die Versammlung. 
Schriftführerin Melanie Mittl

F-Junioren auf Abwegen
Am 17.01.09 machten wir - die Spieler der F-Jugend des TSV
Monheim – uns, zusammen mit unseren Betreuern und weiteren
Begleitpersonen, auf den Weg nach Ingolstadt in die Saturn-
Arena. Ermöglicht wurde uns diese Aktion durch den
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Geschäftsführer der Fa. Hama, Herrn Christoph Thomas, wel-
cher uns die Karten für das Spiel ERC Ingolstadt gegen die
Sinupret Ice Tigers aus Nürnberg sponserte.
Wir trafen uns am Nachmittag zur gemeinsamen Abfahrt.
Hier hatten unsere Betreuer schon mal die erste Überraschung
für uns parat. Jeder Spieler erhielt ein T-Shirt mit der Aufschrift
„ERC Ingolstadt“ und dem Sponsor „hama“ als Leihgabe für
dieses Spiel, welche von uns sofort übergezogen wurden.
Das stärkte natürlich den Teamgeist und der Blick der anderen
Zuschauer war uns sicher.

Für viele von uns war dies das erste Mal überhaupt, sich ein
Eishockey-Spiel live anzusehen.
In Ingolstadt angekommen waren wir erst einmal überwältigt
von der Kulisse der „Arena“.Im Inneren hörte man schon die
Gesänge der Fans der beiden Kontrahenten. Die Stimmung in
der mit 4296 Zuschauern besetzten Arena war riesig.Wir bega-
ben uns sogleich auf unsere Plätze, von denen man das Spiel
aus super verfolgen konnte. Hier folgte dann gleich die nächste
Überraschung. Einer unserer Betreuer hatte schon im Vorfeld
mit dem Marketing-Manager des ERC vereinbart, dass uns der
Stadionsprecher bei diesem Spiel über Lautsprecher begrüßt.
So war es dann auch – mit den Worten: Wir begrüßen die Fuß-
baller der F-Jugend des TSV Monheim“ hieß uns der ERC herz-
lich willkommen. Der Aufforderung „wo sitzen denn die Jungs“
kamen wir natürlich gleich entgegen und präsentierten uns in
den weißen ERC-T-Shirts.

Dann verfolgten wir mit lauter Spannung das Spiel.
In einem von vielen Strafzeiten geprägtem Spiel waren die
Panther, also der ERC,  bereits in der 3. Minute zum ersten Mal
in Überzahl. Die erste gute Gelegenheit zur Führung hatten die
Ice Tigers. In der 15. Spielminute gelang Ihnen im Powerplay
die Führung.
Kurz vor Ende des Drittel dann noch mal Aufregung: Am rech-
ten Pfosten herrschte ein Durcheinander, der Schiedsrichter
zog sich zum Videobeweis zurück, entschied dann aber auf
kein Tor.In der ersten Drittelpause wurden wir von unseren
Betreuern noch mit Essen versorgt und so ließen wir es uns an
diesem Nachmittag einfach gut gehen
Zu Beginn des 2. Drittels erhöhten die Ice Tigers den Druck
und nutzen so eine Strafe gegen den ERC prompt zum 2:0. 3
Minuten später konnten die Gäste die Führung sogar auf 3:0
ausbauen. 4 Minuten später trafen dann die Panther zum 1:3.
Nachdem der Schiri weiter fleißig Strafen verteilte, konnte der
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ERC bei 4-gegen-4 sogar auf 3:2 verkürzen. Gleich zu Beginn
des letzten Drittels nutzen die Ice Tigers ein 5 gegen 3-Power-
play und erzielten das 2:4. 2 Minuten vor Schluss setzte der
ERC alles auf eine Karte und nahm zugunsten eines sechsten
Feldspielers den Torhüter vom Eis. 39 Sekunden vor Schluss
setzten die Nürnberger mit einem Empty-Net Goal dann den
Schlusspunkt in einem sehr unterhaltsamen Derby. Bei diesem
Spiel konnten wir einiges über das Eishockey lernen und wir

waren uns einig, dass dies ein supertoller Nachmittag
war.Nach dem Spiel ergatterten ein paar von uns dann noch
einen Spielpuck und wir ließen auf diesem dann den einen oder
anderen Spieler noch unterschreiben. An dieser Stelle
nochmals vielen, vielen Dank an Christoph Thomas von der Fa.
Hama, welcher uns mit dieser Aktion einmal einen Samstag-
Nachmittag ohne Fußball ermöglichte.
(Die Spieler der F-Jugend)

Standesamt-Nachrichten

Gefunden - Verloren

Historisches

Dem Andenken
louisens von reisach auf kirchdorf des

h.r. reichs graefinn zu steinberg
gebornen reichs-freyinn von welden zu

klein-laubheim &
geboren den xxvi. august 1767 getrauet

den xten august 1791
gestorben den xiiten septemb 1793
und in der mitte des gottesackers

ausser der stadt
begraben

dem fromen andenken seiner zaertlich
geliebten einzigen tochter erster ehe

mariane ludee von reisach
auf kirchdorf tiefenbach schneeberg
graefin zu steinberg des königl. bair.

damenstifts
zu s. anna in münchen adelichen

stiftsdame
welche im xvi. jahre ihres alters allhie

am ix. mai mdcccviii verschied und am
gottesacker ausser der stadt neben

ihrer mutter
begraben ward.

setzt dieses denkmal der trauernde
vater

i.a.v. reisach g.z. steinberg a. mdcccviii

Reisach Gedenktafel / Epitaph
Die am nördlichen Kirchenportal in die Wand eingelassenen Stein-
tafeln wurden restauriert und sind nun wieder lesbar. Graf vonn
Reisach hat sie seiner verstorbenen Ehefrau und seiner mit 
16 Jahren verstorbenen Tochter gewidmet. Die Inschrift lautet:

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt

Archivpfleger der Stadt
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Beim Dämmerschoppen...
stellte Nörgelmann mit einem etwas gequälten Gesichtsaus-
druck fest: „jetzt kann ich wieder laufen!“ „Wieso?“ wollte mein
Nachbar wissen, „warst du krank, tut dir was weh?“ „Nein,
nein“, antwortete dieser, „meine runden Beine sind kaputt und
ich fürchte, dass sie nicht mehr lange durchhalten und erneuert
werden müssen.“ „Was, worüber sprichst du?“ mein Vis-à-Vis
schaute Nörgelmann mit offenem Munde an. „Brauchst du
neue Kniegelenke?“ hakte mein Nachbar nach. „Ach wo“, Nör-
gelmann schien zur Erklärung bereit: „mein Auto ist dahin,
besonders aber die Räder, die meinte ich mit ‚runden Beinen’.“
„Also willst du dir ein neues Auto kaufen“, stellte mein Vis-à-Vis
fest. „Und weil deine alte Kutsche es nicht mehr tut, sprich
nicht mehr fährt, musst du laufen“, ergänzte ich Nörgelmanns
Aussage. „Hast ja recht“, brummte Nörgelmann, „aber von
wegen alte Kiste oder Kutsche, fast zehn Jahre hat sie ihren
Dienst getan, liebevoll von mir und der besten aller Ehefrauen
gepflegt. Aber als ich neulich eine Parkmünze suchte, die her-
untergefallen war, hob ich die Fußmatte etwas an und was
glaubt ihr, was ich sah?“ er schaute uns spitzbübisch an.
„Natürlich den geliebten Teuro oder gar eine weitere Münze“,
mein Nachbar war sich seiner Sache sicher. „Nein, viel schlim-
mer“, Nörgelmann spannte uns auf die Folter. „Was gibt’s denn
Schlimmeres als Geldstücke?“ Mein Vis-à-Vis war jetzt auch
neugierig geworden, „oder meinst du ...“ „Ja“, rief Nörgelmann,
„ja, ich sah die Straße, das Bodenblech war durchgerostet, mit
einem Wort: mein einstiges Schmuckstück war zur Rostlaube
geworden, einfach dahin.“ Er blickte traurig in die Runde. „Tu
nicht so“, versuchte mein Nachbar ihn zu trösten, „jetzt gibt’s
doch einen schönen Zuschuss, wenn du dein Auto verschrot-
ten lässt und ein neues kaufst.“ „Stimmt“, bestätigte mein Vis-à-
Vis, „also Kopf hoch und ab zum Händler.“ „Mach ich ja, will ich
ja“, Nörgelmann hatte sich mit seinem Schicksal abgefunden,
„aber ich weiß nicht, was ich kaufen soll: einen Benziner, 
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Diesel, Hybrid- oder Elektro-Wagen.“ „Ach, weißt du“, mein
Nachbar war im Prinzip genauso unschlüssig, „würfeln wir
darum, denn alle haben so ihre Vor- und Nachteile.“ „Und bei
den derzeitigen günstigen Spritpreisen ist das eh egal“,
schloss mein Vis-à-Vis das Thema ab. 
Richtig, Hauptsache ein neues deutsches Auto, damit Arbeits-
plätze sichern und den Zuschuss kassieren, den wir später
doch wieder bezahlen dürfen, meint 
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Keine Zeit zum Blutspenden
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufru-
fes zur Blutspendeaktion des BRK in seiner ersten Reaktion
sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“
Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden.
Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, bei-
zeiten und ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu opfern?
Für eine Blutspende zum Beispiel?
Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal darauf ange-
wiesen ist, dass ein anderer sich als Blutspender Zeit für ihn
genommen hat, ohne besonderen Dank und Anerkennung, 
e i n f a c h   so.
Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten Kreuzes findet
statt, am:
Dienstag, 10. Februar 2009, 16.00 bis 20.30 Uhr,
in Monheim, Verbandsschule, Schulstraße 6.
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
pass mit. Zumindest Ihren Lichtbildausweis (Personalausweis,
Reisepass, Führerschein).

Landkreis-Fahrplanheft 2008/2009 
komplett überarbeitet
Bilder von Bus und Bahn haben Buben und Mädchen der
Gebrüder-Röls-Grundschule in Riedlingen gemalt. Einige der
schönsten Bilder sind im neuen Fahrplanheft des Landkreises
Donau-Ries zu finden, das ab sofort wieder erhältlich ist. 
Das neue Landkreis-Fahrplanheft 2008/2009 wurde komplett
überarbeitet. Neu sind nicht nur die Kinderbilder, die auch
Titel- und Rückseite zieren, sondern auch die Fahrpläne aller
Rufbusse, die ebenfalls in das Fahrplanheft aufgenommen wur-
den. Zur leichteren Orientierung wurden im neuen Fahrplanheft
alle Kurse, die mit dem Rufbus bedient werden, gelb unterlegt.
Zur Erinnerung: Der Rufbus fährt nur, wenn man ihn vorher tele-
fonisch bestellt. Wie das geht und was es kostet, ist ebenfalls
im Fahrplanheft erklärt. 
Daneben wurde dem Fahrplanheft wieder der Tarifzonenplan
mit dem Linien-Netzplan beigelegt, der ein schnelles und
sicheres Auffinden von Verbindungen ermöglicht. Zudem
erleichtert das Haltestellenverzeichnis die Suche nach einzel-
nen Orten und Fahrtmöglichkeiten. 
Das Landkreis-Fahrplanheft 2008/2009 enthält neben sämtli-
chen Busverbindungen im Landkreis auch wieder die DB-
Strecken Nürnberg - Treuchtlingen – Donauwörth – Augsburg,
Ulm – Donauwörth – Ingolstadt – Regensburg und Aalen –
Nördlingen – Donauwörth sowie die Abfahrtspläne der Bahn-
höfe Donauwörth und Nördlingen. Die Fahrpläne der Verkehrs-
gemeinschaft Donau-Ries (VDR) können außerdem über
www.vdr-bus.de eingesehen und Verbindungen von Ort zu Ort
ausgewählt werden. Im Einzelfall werden auch telefonische
Auskünfte erteilt; die entsprechenden Rufnummern finden sich
im Heft.
Auch diese Ausgabe des Fahrplanheftes ist ein kostenloses
Serviceangebot des Landkreises Donau-Ries mit finanzieller
Unterstützung der Verkehrsunternehmen im Landkreis.
Gemeinsames Ziel sei es, so Landrat Stefan Rößle, den ÖPNV
zu fördern und zu stärken. 
Das Fahrplanheft liegt im Rathaus, bei den Verkehrsunterneh-
men und im Landratsamt auf und ist für alle Interessenten
kostenlos erhältlich.


